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(54) Gleiseindeckung

(57) Gleiseindeckung, welche aus zwischen die bei-
den Schienen (2) eines Gleises (1) eingefügten Eindek-
kungsplatten (3) und gegebenenfalls auch aus außen
an diese Schienen anschließend verlegten Eindek-
kungsplatten (4) gebildet ist, welche Eindeckungsplat-
ten (3, 4) aus einem Verbundwerkstoff bestehen und zu-
mindest an einem einer Schiene (2) zugewandten Rand
(13, 13', 13") mit Stütznasen (5) versehen sind, welche
unter Einfügung elastischer Beilagen (6) in die seitliche
Ausnehmung (7) der betreffenden Schiene (2) eingrei-

fen. Der Verbundwerkstoff ist aus mehreren miteinander
vermengten Komponenten gebildet und enthält vor-
zugsweise eine Bewehrung. Die Eindeckungsplatten (3,
4) haben die Form eines quer zur Schienenlängsrich-
tung (8) verlaufenden U-Profils, das aus einer Deck-
wand (9) und an deren Querrändern (10) nach unten
abstehenden Flanschrippen (11, 11') gebildet ist. Die
Stütznasen (5) sind durch die Flanschrippenenden (12)
gebildet. Vorzugsweise sind an mindestens einem
Längsrand (13, 13') der Deckwand (9) Lippen (19) an-
geordnet, die unter der Spurkranzrille (18) verlaufen.
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